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Antrag 

der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Prof. (Univ. Li-
ma) Dr. Peter Bauer, Dr. Hans Jürgen Fahn, Günther Felbinger, 
Thorsten Glauber, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Johann 
Häusler, Dr. Leopold Herz, Nikolaus Kraus, Peter Meyer, Alex-
ander Muthmann, Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, Gabi 
Schmidt, Dr. Karl Vetter, Jutta Widmann, Benno Zierer und Frak-
tion (FREIE WÄHLER) 

Bericht über Maßnahmen zur Verhinderung von Abrechnungsbe-
trug in der Pflege  

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem zuständigen Ausschuss 
für Gesundheit und Pflege zeitnah mündlich und schriftlich zu berich-
ten, welche Auswirkungen das Dritte Pflegestärkungsgesetz (PSG III) 
hinsichtlich der Kontrollen ambulanter Pflegedienste in Bayern entfal-
tet hat und welche Initiativen darüber hinaus die Staatsregierung 
plant. 

 

 

Begründung: 

Seit Jahren werden in der Öffentlichkeit immer wieder Mängel bei der 
Abrechnung von Betreibern ambulanter Pflegedienste bekannt. Offen-
sichtlich haben die Mängel seit 2016 deutlich zugenommen. Mit dem 
Dritten Pflegestärkungsgesetz (PSG III) wurden die Kontrollmöglich-
keiten zum 01.01.2017 verschärft. So darf der Medizinische Dienst 
der Krankenversicherung (MDK) nicht mehr nur ambulante Pflege-
dienste in der Altenpflege, sondern auch solche aus der Krankenpfle-
ge kontrollieren. Darüber hinaus kann unangekündigt geprüft werden 
und es sollen regelmäßige Abrechnungs- und Qualitätsprüfungen 
stattfinden. 

Der Versichertengemeinschaft ist durch diesen Abrechnungsbetrug 
erheblicher finanzieller Schaden entstanden. Deshalb ist alles dafür 
zu tun, dass künftige Falschabrechnungen verhindert werden. Dar-
über hinaus muss sichergestellt werden, diese Fehler durch entspre-
chende Prüfprogramme der Abrechnungsdaten schneller festzustel-
len. An den Bericht des Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege 
vom 22.07.2016 (zu Drs. 17/11120, Drs. 17/11121, Drs. 17/11122) 
soll dabei angeknüpft werden. Es ist unverzichtbar, dass die von der 
Staatsregierung angekündigte Novellierung der entsprechenden Ge-
setze und Neufassung der Ausführungsverordnungen noch in dieser 
Legislaturperiode beschlossen und verabschiedet werden. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Gesundheit und Pflege 

Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer u.a. und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 17/17593 

Bericht über Maßnahmen zur Verhinderung von Abrechnungsbe-
trug in der Pflege  

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe,  dass das Wort „ zeitnah“  durch 
die Wörter „ bis zur Sommerpause 2018“  ersetzt wird.  

Berichterstatter: Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer 
Mitberichterstatter: Hermann Imhof 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Gesundheit und Pflege 
federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit 
dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 
69. Sitzung am 26. September 2017 beraten und e i n s t i m -
m i g  mit der in I. enthaltenen Änderung Zustimmung empfoh-
len. 

Kathrin Sonnenholzner 
Vorsitzende 

 



 

17. Wahlperiode 09.11.2017 Drucksache 17/18942 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Prof. 
(Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Dr. Hans Jürgen Fahn, Thorsten 
Glauber, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Johann Häusler,  
Dr. Leopold Herz, Nikolaus Kraus, Peter Meyer, Prof. Dr. Michael 
Piazolo, Bernhard Pohl, Gabi Schmidt, Dr. Karl Vetter, Jutta 
Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Drs. 17/17593, 17/18695 

Bericht über Maßnahmen zur Verhinderung von Abrechnungsbe-
trug in der Pflege  

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem zuständigen Ausschuss 
für Gesundheit und Pflege bis zur Sommerpause 2018 mündlich und 
schriftlich zu berichten, welche Auswirkungen das Dritte Pflegestär-
kungsgesetz (PSG III) hinsichtlich der Kontrollen ambulanter Pflege-
dienste in Bayern entfaltet hat und welche Initiativen darüber hinaus 
die Staatsregierung plant. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweite Vizepräsidentin Inge Aures



Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über eine Subsidiaritätsangelegenheit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Bevor ich über die Liste abstimmen lasse, möchte ich Sie noch darauf hinweisen,dass 

der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 

in seiner Sitzung am 7. November die unter der Nummer 1 aufgeführte Subsidiarität-

sangelegenheit betreffend "Vorschlag für eine Verordnung des Europäischen Parla-

ments und des Rates über die ‚EU-Cybersicherheitsagentur‘ … und zur Aufhebung 

der Verordnung … Nr. 526/2013 sowie über die Zertifizierung der Cybersicherheit von 

Informations- und Kommunikationstechnik … Bundesratsdrucksache 680/17", beraten 

und empfohlen hat, auf die in der Drucksache 17/18826 aufgeführten Subsidiaritätsbe-

denken hinzuweisen und darauf hinzuwirken, dass diese Bedenken Eingang in den 

Beschluss des Bundesrats finden.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme des jeweiligen Abstimmungsverhaltens seiner Fraktion bzw. 

als fraktionsloser Abgeordneter mit der Übernahme des jeweils maßgeblichen Aus-

schussvotums entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden ist, den bitte ich um 

das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, der FREIEN WÄH-

LER und der GRÜNEN. Gegenstimmen! – Keine. Stimmenthaltungen? – Keine. Damit 

übernimmt der Landtag diese Voten.
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